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Neuer Hitze-Notfallkoffer aus Ulm:
Lebensretter bei Hitzschlag

Ein neuer Hitze-Notfallkoffer aus Ulm bietet lebensrettende
Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Hitzschlag – was steckt wirklich

drin?

Die steigenden Temperaturen in den Sommermonaten bringen
nicht nur Urlaubsgefühle, sondern auch erhebliche
Gesundheitsrisiken mit sich. Besonders anfällig für Hitzeschläge
sind gefährdete Bevölkerungsgruppen, wie Senioren und
Arbeiter in heißen Berufen. In diesem Kontext hat ein Ulmer
Unternehmen einen innovativen Notfallkoffer entwickelt, der zur
sofortigen Hilfe bei Hitzeschlägen dienen soll.

Der Hitzeschlag-Notfallkoffer: Ein neues
Hilfsmittel

Der neue Notfallkoffer, der in Ulm entwickelt wurde, enthält
essenzielle Utensilien wie Trinkwasser, Elektrolyt-Pulver, ein
Pulsoximeter sowie eine spezielle Kühldecke. Dieser Koffer wird
als erstes Hilfsmittel angesehen und soll in der Lage sein, die
Temperatur von betroffenen Personen schnell zu senken.
Gabriele Renner, die Geschäftsführerin von „pervormance
international“, erläutert, dass die Kühldecke zur effektiven
Kühlung von Patienten während eines Hitzschlags beitragen
kann.

Die Notwendigkeit von Hitzeschutz in der
Arbeitswelt



Wolfgang Ilg, Geschäftsführer eines Druckluft-Unternehmens,
begründet die Anschaffung des Koffers damit, dass in seiner
Produktionshalle Temperaturen von bis zu 40 Grad Celsius
erreicht werden können. Ein deutlicher Hinweis darauf, dass
Unternehmen mehr Verantwortung für die Gesundheit ihrer
Mitarbeiter übernehmen müssen. „Es sollte Vorschrift sein, sich
mit solchen Koffern auszustatten“, sagt Ilg. Er fordert, dass klare
Standards für den Hitzeschutz in der Arbeitswelt etabliert
werden.

Fachmeinungen und Bedenken

Trotz der positiven Rückmeldungen zur Nützlichkeit des Hitze-
Notfallkoffers gibt es auch kritische Stimmen. Notfallmediziner,
wie Professor Claus-Martin Muth von der Universität Ulm,
bemängeln das Fehlen belastbarer, wissenschaftlicher Studien
über die Wirksamkeit solcher Koffer. Laut ihm sind aggressive
Kühlmethoden, wie das Eintauchen in eiskaltes Wasser, oft
effektiver, und in Notsituationen ist eine sofortige medizinische
Versorgung dringend erforderlich.

Wachsende Hitzetoten und die
Notwendigkeit präventiver Maßnahmen

Die steigenden Temperaturen und die damit verbundenen
Gesundheitsrisiken sind alarmierend. Laut dem Robert Koch-
Institut gab es bis Mitte Juli 2023 bereits 540 hitzebedingte
Todesfälle. Im Sommer 2023 stieg die Zahl der hitzebedingten
Sterbefälle auf 3.200. Diese Zahlen verdeutlichen, wie wichtig
präventive Maßnahmen und effektive Erste-Hilfe-Setzungen
sind.

Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Hitzschlag

Zusätzlich zum Hitzeschlag-Notfallkoffer ist es wichtig, Erste-
Hilfe-Maßnahmen zu kennen, um schnell reagieren zu können.
Das Deutsche Rote Kreuz empfiehlt folgende Schritte:



Die betroffene Person in den Schatten bringen.
Erhöhung des Oberkörpers bei ansprechbaren Personen.
Vorhandene Flüssigkeiten anbieten.
Bewusstlose Personen in die stabile Seitenlage bringen.
Den Notruf absetzen.
Kühlen von Kopf und Nacken der betroffenen Person.

Der Hitzeschlag-Notfallkoffer aus Ulm ist ein Schritt in die
richtige Richtung, um das Bewusstsein für die Gefahren von
Hitze zu schärfen und präventive Maßnahmen am Arbeitsplatz
zu fördern. Dennoch ist es entscheidend, dass die Gesellschaft
als Ganzes, einschließlich der gesundheitlichen Fachkräfte,
zusammenarbeitet, um die Risiken einer hitzebedingten
Erkrankung zu minimieren.
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